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Luftschadstoffbetrachtungen 
 

K 24n Nord,  Ibbenbüren 
 

Westumgehung  Laggenbeck 

Abschnitt Nord: K 19 bis L 501 
 

     Aufgestellt:      Kreis Steinfurt 

  Dezernat III / 66 Straßenbauamt 

       im Auftrag 

     Steinfurt, den 21. Juni 2023 gez. Fehr 
 

 
    Festgestellt gemäß Beschluss vom 

    heutigen Tage,  

 

    Münster, den ...................................................... 

 

Bezirksregierung Münster 

Dezernat 25 / Verkehr 

- Planfeststellungsbehörde - 

 

im Auftrag 

 

    (Dienstsiegel) 

 

 

    .................................................................................................. 

(Unterschrift) 

 

 

    Satzungsgemäß ausgelegen: 

    in der Zeit vom ...................................................... 

                     bis  ....................................................... 

    in der Stadt Ibbenbüren......................................... 

    ...................................... ........................................ 

    Zeit und Ort der Auslegung sind mindestens 

    1 Woche vor der Auslegung ortsüblich 

    bekannt gemacht worden. 

 

    Stadt Ibbenbüren............................... 

 

    (Dienstsiegel) 

 

 

    .............................................................................................. 

(Unterschrift) 

 

 Dezernat III / Straßenbauamt 
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1 Aufgabenstellung und Vorgehensweise 

Der Kreis Steinfurt plant den Neubau der K 24n Nord, Ibbenbüren, von der Alstedder Straße 
(K 19) bis zur Osnabrücker Straße (L 501). Durch diesen Abschnitt Nord wird die Westumge-
hung von Ibbenbüren-Laggenbeck fertiggestellt.  

Für die RE-Entwurfsunterlagen wurde im ACCON-Bericht Nr. ACB-0217-7679/02 (vom 
14. Februar 2017) die Luftschadstoffsituation im Rahmen eines Luftschadstoffscreenings mit 
RLuS 2012 entlang der geplanten Aus- und Neubaustrecke für den Prognose-Nullfall und 
Prognose-Planfall im Jahr 2020 prognostiziert und auf Grundlage der gesetzlichen Grenz-
werte der 39. BImSchV bewertet. 

Da sich die Emissionsfaktoren für Schadstoffe im Straßenverkehr, das Prognosejahr sowie 
die Verkehrsmengendaten seit der Durchführung der Untersuchung im Jahr 2017 verändert 
haben, sollen im Rahmen dieser Stellungnahme die Ergebnisse anhand aktueller Grundla-
gen geprüft und die Änderungen beschrieben werden. 

Zur Prognose der Luftschadstoffsituation entlang der relevanten Streckenabschnitte wird wie 
folgt vorgegangen: 

• Aktualisierung der Vorbelastungsdaten, 
• Auswertung und Aktualisierung der aktuellen Verkehrsmengendaten, 
• Berechnung des neuen Prognose-Nullfalls und -Planfalls im Jahr 2035 mit der aktuel-

len Version 2.1 des PC-Berechnungsverfahrens RLuS, 
• Tabellarische Darstellung und Bewertung der prognostizierten Luftschadstoffimmissi-

onssituation. 

Die Grundlage für diese Stellungnahme bildet der ACCON-Bericht Nr. ACB-0217-7679/02 
vom 14. Februar 2017. Sofern hier keine anderen Ergebnisse dargestellt sind, sind die Dar-
stellungen des Ausgangsberichts aus dem Jahr 2017 weiterhin gültig. 

2 Vorbelastungssituation 

Im Ausgangsbericht wurde die Vorbelastungssituation im Untersuchungsgebiet auf Grundla-
ge von Messwerten des Landesamts für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-
Westfalen (LANUV) abgeschätzt. Diese Daten wurden in der folgenden Tabelle 4 auf Grund-
lage der LANUV-Messwerte aus den Jahren 2017 bis 2021 wie folgt aktualisiert: 
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Tabelle 1: Luftschadstoffmesswerte der LANUV-Stationen in der Region (2017-2021), [1] 

LANUV-

Messwerte  

[µg/m³] 

Bielefeld-Ost 

(städt. Hintergrund) 

Borken-Gemen 

(ländl. Hintergrund) 

Münster-Geist 

(städt. Hintergrund) 

NO2 PM10 PM2,5 Ozon NO2 PM10 Ozon NO2 PM10 PM2,5 Ozon 

2017 22 18 14 42 19 19 43 19 15 13 43 

2018 23 17 14 48 17 19 49 18 20 14 50 

2019 21 16 12 48 17 17 50 16 16 11 46 

2020 17 14 10 48 15 16 49 16 17 10 49 

2021 17 14 11 45 13 16 47 16 17 11 46 

Mittelwert* 20 16 12 47 16 17 48 17 18 11 47 

*) ohne höchsten und niedrigsten Wert 

 

An fast allen Messstationen war in den letzten 5 Jahren ein Rückgang der Hintergrundbelas-
tungswerte zu verzeichnen. Die folgenden Werte werden als Vorbelastung für das Prognose-
jahr 2035 (Prognose-Nullfall) im Untersuchungsgebiet herangezogen:  

• Stickstoffdioxid (NO2):   18 µg/m³, 
• Feinstaub (PM10):      17 µg/m³, 
• Feinstaub (PM2,5):     12 µg/m³, 
• Ozon (O3):      47 µg/m³. 

3 Verkehrsaufkommen 

Die Verkehrsmengen für die zu untersuchenden Streckenabschnitte wurden der aktualisier-
ten Verkehrsuntersuchung K 24n Nord der IPW Ingenieurplanung Wallenhorst entnommen 
[2]. Es gelten der Prognose-Nullfall P0, Szenario 1 sowie der Prognose-Planfall 1a, Szena-
rio 1 jeweils für das Prognosejahr 2035.  

Die folgenden, in Tabelle 2 dargestellten Verkehrsmengen, wurden für die Berechnung der 
Straßenverkehrsemissionen verwendet. Der Anteil an leichten Nutzfahrzeugen (LNf) wird in 
RLuS für Außerortsstraßen im Jahr 2035 mit einem mittleren Wert von 6,5 % angesetzt. 
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Tabelle 2: Durchschnittliche tägliche Verkehrsstärken und Anteile der schweren Nutzfahrzeuge 
(SNf), [2] 

Nr. 

Prognose-Nullfall Prognose-Planfall 

Straße DTV 
Anzahl  

SNf 

Anteil  

SNf 
Straße DTV 

Anzahl  

SNf 
Anteil SNf 

1 Alstedder Str. West 1 7.400 840 11,4% Alstedder Str. 8.700 540 6,2% 

2 
Alstedder Str. West 2 7.400 550 7,4% Alstedder Str. West 8.700 540 6,2% 

Brüder-Grimm-Str. 4.100 190 4,6% Alstedder Str. Ost 4.100 130 3,2% 

3 
Alstedder Str. Ost 4.600 310 6,7% 

Alstedder Str. Ost 

Ausbaustrecke K19 
4.000 150 3,8% 

Brüder-Grimm-Str. 4.100 190 4,6% Brüder-Grimm-Str. 4.100 130 3,2% 

4 Kümperweg 1.700 40 2,4% Neubaustrecke K24n 6.200 430 6,9% 

5 Kümperweg 1.700 40 2,4% Neubaustrecke K24n 6.200 440 7,1% 

6 Theodorstr. 1.400 20 1,4% Neubaustrecke K24n 5.800 450 7,8% 

7 L501 8.200 840 10,2% L501 9.300 910 9,8% 

 

4 Berechnungsparameter 

Zur Berechnung der Emissionen wird die in RLuS 2.1 integrierte Datenbank „Handbuch für 
Emissionsfaktoren des Straßenverkehrs“, HBEFA in der Version 4.1 herangezogen [3]. Die 
Parametereingabe in RLuS 2.1 wurde überarbeitet, sodass auch die in Tabelle 3 dargestell-
ten Emissionsparameter angepasst wurden.  
Durch diese Anpassung stimmen die Parameter für „Tempo“ und „Straßentyp“ nicht mit den 
tatsächlich vorherrschenden/geplanten Gegebenheiten überein. Es wurden jeweils die aus 
emissionstechnischer Sicht geeignetsten Parameter ausgewählt.  

 

Tabelle 3: Emissionsparameter angepasst an RLuS-Vorgaben zur Parametereingabe 

Nr 

Prognose-Nullfall Prognose-Planfall 

Straße 
Straßen- 

typ 
Tempo 

Steigung 

+/- % 
Straße 

Straßen- 

typ 
Tempo 

Steigung 

+/- % 

1 Alstedder Str. W 1 Regional 60    4 Alstedder Str. Regional 60   4 

2 
Alstedder Str. W 2 Regional 60    0 Alstedder Str. W Regional 60   0 

Brüder-Grimm-Str. Regional 60 > 6 Alstedder Str. O Regional 60   0 

3 
Alstedder Str. Ost Regional 60   0 Alstedder Str. O 

Ausbaustrecke K19 
Regional 60   0 

Brüder-Grimm-Str. Regional 60 > 6 Brüder-Grimm-Str. Regional 60 > 6 

4 Kümperweg IO>60 60 > 6 Neubaustrecke 

K24n 
Regional 80 > 6 

5 Kümperweg IO>60 60 > 6 Neubaustrecke 

K24n 
Regional 80 > 6 
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Nr 

Prognose-Nullfall Prognose-Planfall 

Straße 
Straßen- 

typ 
Tempo 

Steigung 

+/- % 
Straße 

Straßen- 

typ 
Tempo 

Steigung 

+/- % 

6 Theodorstr. IO>60 60 > 6 Neubaustrecke 

K24n 
Regional 80 > 6 

7 L501 Regional 80   0 L501 Regional 80   0 

Regional…Regionalstraße / IO>60…Innerortsstraße Tempolimit >60 km/h 

 

Zur Quantifizierung der Emissionen werden aus den in Tabelle 3 dargestellten Eingangsda-
ten die Emissionsfaktoren für jeden Streckenabschnitt und Schadstoff für das Bezugsjahr 
2035 berechnet, siehe Tabelle 4.  

 

Tabelle 4:  Emissionen der Schadstoffe NOx, PM10 und PM2,5 für die betrachteten 
Streckenabschnitte im Prognosejahr 2035 

Nr. 
Emissionen Prognose-Nullfall [g/(km*h)] Emissionen Prognose-Planfall [g/(km*h)] 

Straße NOx PM10 PM2,5 Straße NOx PM10 PM2,5 

1 Alstedder Str. W 1 66 16 7 Alstedder Str. 60 18 7 

2 
Alstedder Str. W 2 54 13 6 Alstedder Str. W 68 18 7 

Brüder-Grimm-Str. 25 7 4 Alstedder Str. O 20 6 4 

3 
Alstedder Str. Ost 30 7 4 Alstedder Str. O 

Ausbaustrecke K19 
22 6 4 

Brüder-Grimm-Str. 25 7 4 Brüder-Grimm-Str. 23 6 4 

4 Kümperweg 22 12 4 Neubaustrecke 

K24n 
39 10 5 

5 Kümperweg 22 12 4 Neubaustrecke 

K24n 
39 10 5 

6 Theodorstr. 21 12 3 Neubaustrecke 

K24n 
34 9 4 

7 L501 62 14 7 L501 64 19 8 

 

Unter bestimmten Bedingungen können Abschirmungen eine Minderung verkehrsbedingter 
Luftschadstoffe im Umfeld der Straße bewirken. Streckenabschnitte die durch eingeschnitte-
ne Böschungen mit einer Trogtiefe von mehr als 4 Metern verlaufen oder durch eine Lärm-
schutzeinrichtung begrenzt sind, werden gesondert berücksichtigt. Dies betrifft die Abschnitte 
Nrn. 4, 5 und 6. 
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5 Ergebnisse und Bewertung 

Die folgende  

Tabelle 5 stellt die Immissionswerte für die betrachteten Streckenabschnitte dar (Gesamtbe-
lastung = Vorbelastung + Zusatzbelastung). Die Werte sind für die jeweils aufgeführte Ent-
fernung zum Fahrbahnrand gültig. Die Entfernung zum Fahrbahnrand entspricht der gerings-
ten Entfernung zum nächstgelegenen Immissionsort. 

 

Tabelle 5: Gesamtimmissionskonzentrationen für NO2, PM10 und PM2,5 

Straßen-

abschnitt 

Gesamtimmission Entfernung 

zum Fahr-

bahnrand / 

zur Kreuzung 

Angaben zum Immissionsort 
NO2  

(JM) 

(µg/m³) 

PM10 

(JM) 

(µg/m³) 

PM10 

(ÜTM) 

(Anzahl) 

PM-2,5 

(JM) 

(µg/m³) 

Prognose-Nullfall 

1 18,4 17,4 12 12,2 20 m 

Schopenhauer Weg 6, 6a, 7 

Alstädter Str. 147 

Lehrer-Lämpel-Weg 10, 14, 16, 18, 20 

Wilhelm-Busch-Str. 36, 38, 40, 42 

2 18,4 17,4 12 12,2 20 m Wilhelm-Busch-Str. 12, 14, 16, 24, 28 

3 18,2 17,3 12 12,2 15 m Frau-Holle-Weg 29, 31, 33 

4 
18,0 

17,4 
12 

12,1 10 m 
Burgundenstr. 2, 3, 4, 6a 

Kümperweg 7, 12, Brunhildstr. 1 

5 18,0 17,4 12 12,1 10 m Kümperweg 48 

6 18,0 17,3 12 12,1 20 m Theodorstr. 9 

7 18,5 17,5 13 12,2 10 m Osnabrücker Str. 274 

Prognose-Planfall 

1 18,4 17,5 13 12,2 20 m 

Schopenhauer Weg 6, 6a, 7 

Alstädter Str. 147 

Lehrer-Lämpel-Weg 10, 14, 16, 18, 20 

Wilhelm-Busch-Str. 36, 38, 40, 42 

2 18,5 17,5 13 12,2 20 m Wilhelm-Busch-Str. 12, 14, 16, 24, 28 

3 18,1 17,2 12 12,1 15 m Frau-Holle-Weg 29, 31, 33 

4 18,2 
17,3 12 12,1 

15 m 
Burgundenstr. 2, 3, 4, 6a 

Kümperweg 7, 12, Brunhildstr. 1 

5 18,2 17,3 12 12,1 15 m Kümperweg 48 

6 18,1 17,2 12 12,1 30 m Theodorstr. 9 

7 18,5 17,6 13 12,3 10 m Osnabrücker Str. 274 

Grenz-

wert 
40 40 35 25/20    

JM…Jahresmittelwert  /  ÜTM…Anzahl der Überschreitungen des Tagesmittelwerts 
 

Im Prognosejahr 2035 werden für alle untersuchten Streckenabschnitte sehr geringe Immis-
sionszusatzbelastungen für die untersuchten Schadstoffe berechnet. Diese bewegen sich 
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größtenteils im Bereich von weniger als 0,5 µg/m³. Die Immissionswerte des Nullfalls unter-
scheiden sich zum Planfall mit einer Wertedifferenz von maximal 0,2 µg/m³. Somit ist die 
Veränderung der Immissionssituation aufgrund des Vorhabens Neubau der K 24n Nord ver-
nachlässigbar gering. Dieses Ergebnis ist vergleichbar den Berechnungen aus dem Jahr 
2017 (Prognosejahr 2020). 

Die deutlich geringere Gesamtbelastung im Vergleich zur Berechnung aus dem Jahr 2017 
resultiert hauptsächlich aus der prognostizierten Vorbelastung im Jahr 2035.  

Zusammenfassend lässt sich ausführen, dass eine relevante Erhöhung der Schadstoffbelas-
tung durch den Mehrverkehr im Prognose-Planfall im Vergleich zum Prognose-Nullfall nicht 
nachweisbar ist. Die Gesamtimmissionen liegen auch nach der Realisierung der Planung 
deutlich unter den derzeit gültigen Luftschadstoffgrenzwerte.  

Die zum Schutz der menschlichen Gesundheit und der Vegetation in der 39. BImSchV fest-
gelegten Grenzwerte werden entlang der Aus- und Neubaustrecke K 24n Nord, Ibbenbüren, 
im Prognosejahr 2035 sicher eingehalten.  

 

Greifenberg, 12. Juli 2022 
ACCON GmbH 

 

Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Madeleine Kaulisch   Dr.-Ing. Wolfgang Henry 

  

 


